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Der General Anzeiger iſt die einzige
erſcheinende Zeitung in Halle a S

Was in der Welt vorgeht
Original Bericht des General Anzeiger

43 Halle 20 September
Die Politik ſteht wiederum im Zeichen der Monuarchen

begegnungen Aller Augen richten ſich nach Rohnſtock Wenn
Kaiſer Franz Joſeph in dem niederſchleſiſchen Herrenſchloſſe von
dem Kaiſer gaſtlich begrüßt worden iſt ſo bedarf es keiner Ver
muthungen keiner kühnen Kombinationen um u errathen was
die beiden Monarchen zuſammenführt Kaiſer Wilhelm hat ſelbſt
in ſeinem Gravenſteiner Toaſte den Kommentaren der Begegnung
von Rohnſtock das Thema geliefert indem er von den Gefühlen
der innigſten Freundſchaft und der feſteſten Waffen
brüderſchaft ſprach die ihn mit dem Kaiſer Franz Joſef ver
binden Damit iſt in der That in wenigen Worten erſchöpft
was über die unmittelbare Bedeutung der gegenwärtigen Zuſammen
kunft zu ſagen iſt Wir zweifeln nicht an der Friedensliebe Kaiſer
Alexanders III ſoweit ſeine Perſon in Betracht kommt aber wir
zweifeln auch nicht an dem heißen Verlangen der führenden Ruſſen
je eher je lieber mit dem deutſchen und vor allem mit dem öſter
reichiſchen Heere die Waffen zu kreuzen Derartigen Volks
ſtrömungen vermag ſich ſogar ein Selbſtherrſcher von der unnm
ſchränkten Machtfülle des ruſſiſchen Zaren auf die Dauer nicht zu
entziehen und was vielleicht Alexander von Romanow nicht ge
wollt hat das vollzieht plötzlich der Kaiſer Alexander III Volk
und Herrſcher zuſammen müſſen den Frieden wollen
und erſtreben iſt dieſe Grundbedingung für die Stabilität
rnhiger dem Fleiße und der Arbeit des Volkes geweihter Verhält
niſſe vorhanden dann begrüßen Bürger und Landmann es mit
hoher Freude mit aufrichtigem Jubel wenn der eigene Kaiſer
dem Monarchen des von gleichem Wollen und Streben erfüllten
Nachbarſtaates ſei es bei ſich zu Lande oder im anderen Reiche
mit allen Zeichen perſönlicher Freundſchaft begegnet Ein ſolches
frohes Ereigniß vollzieht ſich zur Zeit auf ſchleſiſchem Gebiete
Kaiſer Wilhelm II und Kaiſer Franz Joſeph haben ſich zu Rohn
ſtock bewillkommnet ſo wie es nur zwiſchen wahren Freunden
zu geſchehen pflegt Zahlreiche hohe Würdenträger Deutſchlands
und Oeſterreichs wohnten der ſchönen Szene bei im Geiſte aber
traten ſich auch die beiden Völker entgegen reichten ſich die
Hände ſchüttelten ſie kräftig und riefen ſich freudig zu Des
Kaiſers Wort zu Gravenſtein gilt wie bisher ſo
für alle kommende Zeit auch von uns innigſte
Freundſchaft und feſteſte Waffenbrüderſchaft erfülle
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14 Kapitel

Der Verrath
Seit dem Tage an welchem Etelka öffeutlich beſchimpft

wurde hielt ſie ſich mit faſt ängſtlicher Vorſicht verborgen
und es erblickten ſie nicht einmal Jene welche in täglichem Ver
kehr mit Maritſchka ſtanden Einige von den näheren Be
kannten und alten Kunden fragten nach Etelka aber die
Antwort war meiſtens unbefriedigend und ausweichend Jn
deſſen hatte Maritſchka die unliebſame Bemerkung gemacht
daß in jüngſter Zeit häufig ein Zigeuner ſich um das Ge
höfte ſchlich und ſie war daher doppelt vorſichtig Die
Hunde wurden Abends von der Kette losgelaſſen und alle
Eingänge ſorgfältig verſperrt Die öffentliche Schmähung
hatte einen tiefen Eindruck auf Etelka gemacht Sie trug
in ſich das Gefühl einer Geächteten Sie war ſich bewußt
daß ſie gebrandmarkt ſei und daß keines der Dorfmädchen
den Verkehr mit ihr erneuern würde

Sie empfand tief die drückende Laſt der Schande die
auf ihr ruhte und ihr einziger Wunſch war daß es ihr
gelingen möge ſich irgendwo zu verbergen wo der Spott
und die Bosheit der Menſchen ſie nicht erreichen könnten

Es fehlte auch nicht an Leuten an ſogenannten guten
Freunden die Maritſchka bittere Vorwürfe machten der
Zigeunerdirne Unterkunft gegeben zu haben Sie prophezeiten
ihr alles Böſe Das Mädchen würde ſie beſtehlen ihren
Fereucz in ihre Netze locken und Unheil über Haus und Hof
bringen Maritſchka gab zwar dieſen Andeutungen kein
Gehör aber nur im Punkt ihres Ferencz war ſie ſchwach
vrchönheit Etelkas war allerdings der ſeltenſten Art ganz

Kugel zu van jungen leidenſchaftlichen Mann wie es ihr
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uns gegenſeitig für und für Das iſt eine andere
Friedensbürgſchaft als ſie NarwaPeterhof zu bieten vermag

Wie wir dieſe Monarchenbegegnung in beſonderem Leitartikel in
der Nummer des geſtrigen Tages gewürdigt haben ſo hat ſich der

General Anzeiger auch eingehend mit dem bedeutſamen Toaſt be
ſchäftigt in welchem Kaiſer Wilhelm zu Breslau im Hinblick auf
die Umſturzbeſtrebungen ſeinen Anſchauungen erneut Ausdruck giebt
Siehe Nr 219 unſeres Blattes Das Programm von Bres

lau Ungeachtet deſſen kommen wir auf dieſen Kaiſertoaſt zurück
den wir zu den bedeutendſten Ereigniſſen der ablaufenden Woche zählen

Wach auf mein Volk die Flammenzeichen rauchen
Mit dieſen Worten rief ein Sänger des Freiheitskrieges das Volk
zu den Waffen Aehnlich heißt es in dem Trinkſpruche des Kaiſers
zu Breslau Wacht auf ihr Bürger die Flammenzeichen
des Sozialismus rauchen Ja die Bürger ſollen das ihrige
thun um die Bedrohung der ſozialen Umwälzung zu beſchwören
Man hat nun die Gewißheit daß Kaiſer Wilhelm auf dem bis
herigen Wege beharrt und entſchloſſen iſt ſein Programm mit allen
Mitteln durchzuführen Mit Rückſicht auf die Nähe des 1 Oktober
wo wie bekannt die Sozialiſtengeſetze ihre Kraft verlieren und für
welchen Tag die ſozialdemokratiſchen Parteien und Arbettervereine
große Demonſtrationen vorbereiten hat der Triukſpruch von Breslau
eine ganz beſondere Wichtigkeit Die Soldaten werden durch die
Reveille geweckt weil es der Dienſt ſo verlangt und die Ordnung
in der Kaſerne Zu den Bürgern ſagte die alte Staatsweisheit
Schlaft ruhig ihr guten Leute es wacht die hohe Obrigkeit

Je weniger ſich ein Bürger um die öffentlichen Angelegenheiten
kümmerte als um ein ſo tauglicheres Mitglied der Geſellſchaft
wurde er betrachtet Nur die revolukionären Publiziſten Abge
ordneten namentlich auch die revolutionären Dichter verſuchten es
die Bürger in ihrem Gchlaf zu ſtören Dann kamen aber die Nacht
wächter und ſperrten die revolutionären Reduer Dichter und
Schriftſteller ein damit Niemand in ſeinem politiſchen Schlaf
geſtört werde und dieſer politiſche Schlaf ſollte viele Jahre dauern
womöglich bis zur Ewigkeit So lag es in der Abſicht großer
Staatsmänner Jetzt ſtimmt aber ein Kaiſer und König ein
Lied an wie es einſt Georg von Herwegh geſungen Die
Lerche war s und nicht die Nachtigall Er ſelber weckt die Bürger
aus ihrem Schlummer er ſelber gibt das Signal zur Bürger
reveille Wohl zum erſten Male geſchieht es ſolchergeſtalt
daß vom Throne aus ein Aufruf an die Bürger ergeht die ſoziale
a durch perſönliche Opfer und Anſtrengungen zur Löſung zu
ringen Man hat das Mögliche gethan um den Kaiſer durch

ſozialiſtiſche Schreckbilder zu ängſtigen Man ſagte ihm daß er
durch ſeine Sozialpolitik die Jnduſtrie untergrabe und die ſoziale
Umwälzung heraufbeſchwöre Man hat hingewieſen auf drohende
Zeiterſcheinungen ökonomiſcher wie ſozialer Natur Aber der
Kaiſer harrt muthig aus bei ſeinen Jdeen und ſein Programm
lautet Bekämpfung der ſozialen Revolution durch die ſoziale
Reform Der Kaiſer fürchtet die Bourgeviſie nicht und nicht
nur die Bürger ſind aus ihrem Schlummer geweckt ſondern auch
in die ſoziale Bewegung kommt neues Leben Auch die Arbeiter
wachen anf bei der Bürgerreveille und Niemand kanu ſagen was
dieſes Aufwachen bedeutet und ob die Sturmglocken der
Zukunft nicht mitlänten werden bei der Bürgerreveille
von Breslau

Der Zeitpunkt des Wiederzuſammentritts des Reichstages rückt
allmählich heran und bietet Anlaß zu vielfachen zum Theil unnützen
Erörterungen der Tagespreſſe Auch den immer noch im Halb
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dunkel ruhenden Stenerreformprojekten in Preußen wie den Kolonial
fragen der Frage der demnächſtigen Verwendung der Herren
von Wißmann und Dr Peters würde man weniger Beachtung
ſchenken wenn wir ſchon in die Periode politiſcher Kampftage
zurückgetreten wären Mit dem Sozialismus in der Armee
beſchäftigt ſich ein längerer Artikel in dem freikonſervativen Dent
ſchen Wochenblatt des Abgeordneten Arendt Der anonyme
Artikel verſucht chronologiſch nachzuweiſen daß bisher nur einzelne
Perſonen mit ſozialdemokratiſchen Geſinnungen in das Heer ein
traten daß dagegen von jetzt an maſſenweiſe Söhne ſozialdemokrati
ſcher Familien eingereiht würden Ueber das Verhältniß der Auſichten
der Söhne zu denen der Eltern bemerkt der Verfaſſer Jn adeligen
Familien hat man es von jeher als das Natürliche angeſehen daß
der heranwachſende Sohn einſtweilen die politiſchen Anſchau
ungen ſeines Vaters hat Anch in bürgerlichen Familien macht der
konſervative Paſtorsſohn einen ſittſameren Eindruck als der junge
Menſch der kaum dem Gymnaſium entwachſen ſich darin gefällt
ſeinem Vater gegenüber die entgegengeſetzte politiſche Anſchauung
zu vertreten Wir kommen jetzt an die Zeit in der es ebenſo
natürlich und ebenſo geziemend iſt daß die Söhne aus den ſozial
demokratiſchen Familien die ſozialdemokratiſchen Anſichten ihrer
Eltern haben Der Verfaſſer glaubt Jm Großen und
Ganzen wird die Zahl der Sozialdemokraten im
Heere in demſelben Maße wachſen wie im deutſchen
Volk überhaupt Dieſen Leuten ertheilt nun der Staat un
eutgeltlichen Unterricht im Schießen Marſchiren und ſelbſt
im Kommandiren

Mit der Sprengung des Eiſernen Thores jenes Felſen
gewirres welches die Schifffahrt auf der Donau kurz bei ihrem
Verlaſſen des ungariſchen Gebiets in ſo hohem Maße erſchwerte
iſt in dieſer Woche thatkräftig begonnen worden Die ungariſche
Regierung vollendet damit ein Kulturwerk von hoher Bedeutung
und wohl auch großem politiſchen Werth Auch dem ſüddeutſchen
Handel nach dem Orient wird das Werk zu Gute kommen

Der frühere franzöſiſche Kriegsminiſter General Ferron
hat mit ſeinen Toaſte auf die ruſſiſche Waffenbrüderſchaft alle
Chauviniſtenherzen jenſeits der Vogeſen und jenſeits der Weichſel
froh erregt Zum Glück ſcheint der Zeitpunkt noch fern in dem
ſich dieſe Waffenbrüderſchaft bethätigen wird

Der grotze Dockarbeiterſtrike in Southampton iſt zu
Ende Das Militär welches zum Schutze der uichtunioniſtiſchen
Arbeiter aufgeboten werden mußte iſt wieder abgezogen und die
Kanonenboote welche die Kommunikation der Strikenden mit den
ankommenden Schiffen verhinderten ſind abgedampft

Jn Jtalien hat der Finanzminiſter Seismit Doda
abdanken müſſen Derſelbe war ein Gegner der Crispi ſchen aus
wärtigen Politik und die Thatſache ſeines Rücktritts gilt als ein
Zeugniß für die unbedingte Treue Crispi s gegen Deutſch
land und Oeſterreich

Die Revolution im ſchweizeriſchen Kanton Teſſin
iſt vorlänfig in Folge des Einſchreitens des Bundes beendet Die
proviſoriſche Regierung hat ſich aufgelöſt und der vom Bunde
beſtellte Kommiſſar führt zunächſt die Regierung Er iſt bemüht
eine Vereinbarung zwiſchen den beiden ſtreitenden Parteien den
Klerikalen und den Liberalen herbeizuführen

Aus der Hauptſtadt Portugals werden republikaniſche
Unruhen gemeldet Der republikaniſchen Partei ſollen große
Summen von reichen Braſiliauern zur Verfügung geſtellt ſein
Dieſe Bewegungwird uns in der nächſten Woche noch beſchäftigen

e

Sohn war den Kopf zu verdrehen und aufrichtig geſagt
obwohl ſie das Mädchen ſehr liebte für ihren Ferencz war
ſie ihr doch nicht gut genug Derlei Einflüſterungen ſind nie
erfolglos gleich dem Tropfen der mit Beharrlichkeit auf
den einen Punkt träufelt bis endlich eine Vertiefung entſteht
ebenſo ſaugt das Gemüth des Menſchen den giftigen Samen
e Mißtrauens auf deſſen Keim in der Verleumdung
iegt

Ja dachte ſie ich werde ſie zu meiner Schweſter bringen
Dort hat ſie Gelegenheit ſie kann etwas lernen und ſpäter
wenn dieſer Liebesgram ſein Ende erreicht haben würde
dann könnte ſie vielleicht einen Dienſt annehmen Für die
Ausſtattung würde ſie ſchon ſorgen aber auf keinen Fall
dürfte Ferencz ſie ſehen Das waren die Pläne Maritſchkas
als ſie in Etelkas Kammer trat und die zarten Hände be
trachtete die ſo eifrig nähten aber init dieſen Gedanken im
Herzen wagte ſie es nicht dem armen verlaſſenen Mädchen
in die Augen zu blicken

Etelka die nichts von alledem ahute die nur ihrem
Schmerze lebte wunderte ſich warum ihre Pathin jetzt ſo
ſtill und einſilbig war

Meine Gegenwart ſchadet ihr dachte ſie ſich Jhre
Freunde kommen ſeltener und auch einige Kunden waren
ausgeblieben

Sie ließ die Arbeit auf ihren Schoß fallen und betrach
tete das gutmüthige Geſicht ihrer Pathin

VMutter Maritſchka ſagte ſie ich möchte Euch etwas
anvertrauen Seht Jhr habt mich nähen gelehrt und Jhr
ſagt ich ſei eine gelehrige Schülerin warum ſoll ich nicht
mein Brod verdienen fern von hier in einem fremden Land
wo Niemand etwas von meiner Vergangenheit und meiner
Schande weiß

Jhre Stimme bebte und es lag ſo viel Schmerz in den
leiſe geſprochenen Worten daß Maritſchka tief gerührt Etelka
an ihr Herz drückte

dachte in

Armes Kind ſagte ſie indem die Thränen der Wittwe
mit jenen des armen verlaſſenen Mädchens ſich mengten

Mutter ich habe Schande über Euch gebracht
Still mein Kind Du wußteſt nicht was Du thateſt

Kein Sonnenſtrahl mütterlicher Liebe gewährte Dir Schutz
gegen die Verſuchung Laſſen wir die Vergangenheit

Maritſchka hatte ſie aufgeſucht um ihr den Vorſchlag
zu machen ſich auf einige Zeit zu ihrer Schweſter zu be
geben aber wie eben die Menſchen beſchaffen ſind war es ihr
ünlieb daß Etelka ihr zuvorgekommen ſchien es ihr doch als
ob ſie ihre geheimen Gedanken errathen hätte Zudem faßte
ſie immer nur dieſe Entſchlüſſe wenn ſie allein war wenn
der Zauber des Mädchens nicht ihr Herz beſtrickte Jn
dieſem Augenblicke fühlte ſie aber lebhaft daß es ihr dennoch
ſehr ſchwer fallen würde ſich von ihr zu trennen zudem
mußte ſie doch früher Ferko zu Rathe ziehen

Warum willſt Du weg von mir Etelka ſagte ſie
ſanft ihre Hand ergreifend liebſt Du mich denn nicht

Oh wie könnte ich Euch nicht lieben Mein Herz iſt
dankerfüllt Habt Jhr mich nicht mit Wohlthaten überhäuft
und ſeid Jhr nicht die Einzige die von meiner armen Mutter
mir erzählte Jch kann es nicht ſagen wie wohl es mir
that von Euch zu vernehmen daß ſie gut war in keiner
Beziehung meiner Großmutter ähnlich

Kein und man ſagte ſich ſogar daß ſie ein geraubtes
Kind geweſen denn in ihren Zügen fehlte der Typus der
Zigeuner und ſelbſt in Dir vermiſſe ich die Eigenheiten
Deines Stammes in Art und Weſen

Augen und Haare allein ſcheinſt Du von Deinem Vater
geerbt zu haben ſagte ſie als ihr Blick auf der zarten
Geſtalt ruhte Und nun mein Kind höre mich an Jch

er That daran Dich auf einige Zeit zu meiner
Schweſter zu bringen Sie lebt weit weg von hier und
benöthigt Jemand der ihr an die Hand geht in ihrer Wirth
ſchaft Sie iſt kinderlos und ich denke ich handle für Dein
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Politiſche Aeberſicht
v Deutſches Reich

erlin 19 September Hofnachrichten Kaiſertage in Schleſien Die großen Manöver in Schleſien et
den Kaiſern Franz Joſeph und Wilhelm und dem Könige Albert
gon Sachſen erreichen morgen Sonnabend ihr Ende Die
Monarchen begeben ſich dann nach Liegnitz woſelbſt eine ge
meinſame Tafel ſtattfindet nach welcher die Abreiſe erfolgt Der
öſterreichiſche Kaiſer begiebt ſich nach Wien König Albert von
Sachſen nach Dresden und Kaiſer Wilhelm nach Kreiſau zum
Grafen Moltke Heute Morgen begab ſich unſer Kaiſer ſchon
gleich nach Tagesanbruch in das Manövergebiet und übernahm
das Kommando über das 6 Armeekorpe deſſen Aufſtellung er
perſönlich leitete Das vom General von Seeckt befehligte
5 Armeekorps hatte eine Stellung auf dem Breiten Berge ein

enommen die noch durch Vorſchanzen weſentlich verſtärkt wurde
er Kaiſer hatte eine brillante Angriffsbewegung angeordnet und

warf im kräftigen Vorgehen die Truppen ſeines Gegners aus dem
freien Terrain gut Jn der befeſtigten Stellung ſetzten die
Regimenter des 5 Korps ſich aber wieder und durch einen kühnen
Vorſtoß gerieth der eine Flügel des 6 Armeekorps in ziemliche
Bedrängniß Eine ſtürmiſche Attacke ſtellte das Gleichgewicht
wieder her Der Kaiſer kommandirte perſönlich und richtete an
den Generalſtabschef Grafen Walderſee keinerlei Fragen Auch
alle Meldungen ergingen an den Monarchen perſönlich Die Ent
ſcheidung in dem Kampfe wird erſt morgen fallen Nach Schluß
des Manövers erfolgte die Heimkehr nach Schloß Rohnſtock

Der Kaiſer hat allen großen Beſitzern der Gegend welche ihre
Schlöſſer den Monarchen und ihrem Gefolge zur Verfügung ge
ſtellt haben Beſuche abgeſtattet Heute Abend wurden den ver
bündeten Herrſchern in Rohnſtock von der Bevölkerung lebhafte

Ovationen dargebracht Reichskanzler von Caprivi und der
öſterreichiſche Miniſter Graf Kalnoky verkehren mit einander wie
langjährige Bekannte Beide haben mit den Monarchen wieder

Konferenzen gehabt Caprivi erhielt den höchſten öſterreichiſchen
rden

ine ganz beſondere Auszeichnung iſt der jungen
Dame zu Theil geworden welche den Kaiſer bei ſeinem Ein
zuge in Liegnitz mit einer poetiſchen Anſprache begrüßte

Der Monarch hat nämlich den Wunſch ausgeſprochen das Bild
des jungen Mädchens in dem beim Empfange angelegten
Koſtüm zu beſitzen

Der Bundesrath wird ſich demnächſt mit einem etwas
umfangreichen Geſetzentwurf zu beſchäftigen haben welcher die
Prüfung der Läufe und Verſchlüſſe der Handfeuer
waffen behandelt Er bezweckt die Prüfung aller Handfeuerwaffen
auf Läufe und Verſchlüſſe in öffentlichen Prüfungs anſtalten
durch Beſchußprobe als Vorbedingung ihrer Feil
haltung Die Vornahme der Prüfung wird durch ein beſonderes
Prüfungszeugniß beſtätigt Die Ausführung des Entwurfs
bleibt den Landesregierungen

Der großherzoglich oldenburgiſche Miniſter
Tappenbeck in Oldenburg wird auf ſein Anſuchen mit dem
1 Oktober d J in den Ruheſtand verſetzt und der Regierungsrath
Dr Driver in Oldenburg zum Ergänzungsmitgliede der beim
Oldenburgiſchen Staatsminiſterium Departement des Jnnern be
ſtehenden Abtheilung für Gewerbeſachen ernannt worden

Der Reichsanzeiger ſchreibt Am 1 Dezember
an welchem eine Volkszählung ſtattfindet ſoll wie in früheren
Jahren der Unterricht in ſämmtlichen Schulen ausfallen Der
Kultusminiſter erwartet daß die Lehrer bereit ſein werden
ſich an dem Zählgeſchäfte mithelfend in der einen oder anderen
Weiſe zu betheiligen Dagegen ſollen Schüler dazu nicht heran
gezogen werden Der Reichsanzeiger meldet ferner der ſtell
vertretende Reichskommiſſar Dr Schmidt melde telegraphiſch
aus Bagamohyo dort oder überhaupt in einem Hafen des deut
ſchen Schutzgebietes ſei niemals eine Ordre erlaſſen welche
den Sklavenhandel innerhalb der deutſchen Grenze
geſtattet Auch iſt Sklavenhändlern nie eine ſolche Erlaubniß
gegeben Alle dieſe Berichte engliſcher Zeitungen ſind tenden
ziöſe böswillige Lügen

Zu Ehren des Dr Karl Peters veranſtaltet die
Berliner Abtheilung der deutſchen Kolonialgeſell
ſchaft am 27 d
kommers

Die Dresdener Handels und Gewerbekammer
hat in ihrem Gutachten zum Arbeiterſchutzgeſetzent
wurfe ſich für das Verbot jeder gewerblichen Arbeit an Sonn
und Feſttagen ausgeſprochen welche ohne Schwierigkeit oder Nach
theil an einem Werktage erledigt werden kann oder nur der Ver
mehrung der Waarenerzeugung dient

Der ſechſte deutſch evangeliſche Schulkongreß
wird in der Zeit vom 30 September bis zum 2 Oktober in Erfurt
tagen Die preußiſchen Bezirks Regierungen ſind von dem Kultus

Wohl indem ich Dich ihr überlaſſe
ſo kannſt Du zurückkommen Maritſchka ſchwieg und ſeufzte

Mutter ich will gern Euren Wunſch erfüllen und Alles
thun um Eure Schweſter zufriedenzuſtellen aber bewahrt
mir den Platz in Eurem Herzen auf daß in der Fremde
Eure Liebe mir die Kraft verleiht auszuharren in meiner
dornenvollen Aufgabe das Leben zu ertragen

Und ſiehſt Du mein Kind es iſt noch ein Grund
weshalb ich Dich auf einige Zeit entfernen möchte Mein
Ferencz kommt nach Hauſe in einigen Wochen und

Etelka unterbrach ſie O da ſchafft mich nur bald fort
Mutter Maritſchka ich möchte vergehen vor Schande unter
dem Blicke Eures Sohnes der bald von den Bauern des
Dorfes meine Schmach und meine Schande wiſſen würde

Ueber dieſen Punkt beruhige dich mein Kind Ferencez
glaubt nur ſeiner Mutter und es iſt ein guter Junge aber
nun ich weiß daß Du nichts dagegen haſt zu meiner Schweſter
zu ziehen will ich ihr morgen ſchreiben und wenn Ferko
der doch bald zurückkehren wird nichts dagegen hat dann
machen wir uns auf den Weg und im Frühjahre beſuche
ich Dich Was bellt denn heute der Kerdes unaufhörlich
er muß einen Fremden in der Nähe wittern denn er beißt
an der Kette um ſich loszumachen ich muß doch nachſehen

Etelka blieb in Gedanken verſunken allein ihre Hände
waren feſt zuſammengepreßt Sie fühlte daß in dieſem
Leben die Ruhe ihr nimmer zu Theil würde

Nach kurzer Zeit kam Maritſchka zurück ſie hatte ſich zu
einem Gang nach Kaſchau bereit gemacht

Jch habe nichts Verdächtiges gefunden aber dennoch
hielt ich es für rathſam den Kerdes von der Kette loszu
machen bis ich nach Hauſe komme Schließ gut zu hinter
mir und laſſe ja Niemanden hinein

Wenn aber Jemand Butter haben will
Maritſchka überlegte

Nun eine Kundin kannſt Du einlaſſen
Die Hofthüre

Peters Geburtstag einen großen Feſt

brachte ſie nur mühſam auf aber kaum knarrte ſie in den

fragte ſie

miniſter ermächtigt worden denjenigen Lehrern welche den
greß zu beſuchen wünſchen deren Schulunterricht aber alsdann
ſchon wieder begonnen hat den erforderlichen Urlaub zu ertheilen

Magiſtrat und Stadtverordnete von Thorn
beſchloſſen an die Staatsregierung eine Petition wegen
Aufhebung der Grenzſperre bezüglich der Vieh und
Fleiſcheinfuhr zu richten

Ansfälle der z r ge Nachrichten auf
Oeſterreich anläßlich der Polemik gegen die Preußiſchen
Jahrbücher berühren hier beinlich und werden wahrſcheinlich
offiziös zurückgewieſen um jeden Verdacht offiziöſer Juſpiration
zu zerſtreuen

Die Einfuhr ungariſcher Schweine nach Berlin
hat bereits begonnen doch iſt der Rückgang des Fleiſch
preiſes noch gering etwa 3 Pfennige pro Pfund Hoffentlich
tritt bald eine Beſſerung ein

GIn dem Berliner Volksblatt veröffentlicht einVertrauensmann der Metallarbeiter einen Anfruf in dem die für
Mitte November geplante Gewerkſchaftskonfereng als nicht
gleichbedeutend mit dem allgemeinen urſprünglich beabſichtigten
Gewerkſchaftskongreß dargeſtellt wird Die jetzige Konferenz
habe nur einen vorberathenden Zweck

Aus Zanzibar wird berichtet daß der bekannte Araber
hänptling Tippu Tipp ſein Land verlaſſen habe um eine
Pilgerfahrt nach Mekka anzutreten An ſeine Stelle tritt ſein
Neffe Raſchid Derſelbe hat friedliche Erklärungen abgegeben

Eine Berliner Sozialdemokratenverſammluug
hat nachfolgende Reſolntion gefaßt Jeder Sozialdemokrat iſt
verpflichtet darauf hinzuwirken daß die Ergebniſſe der
Philoſophie und der Naturwiſſenſchaft gegenüber der
Kirche durch die Staatsgeſetzgebung zur vollen Geltung
gebracht werden

Wegen Landesverrathes erfolgte auf dem Ritter
gute Eichenberg im Kreiſe Witzenhauſen die Verhaftung
eines Elſäſſers der ſeit einem Vierteljahr bei dem Major
a D Malsburg in Dienſt ſtand Durch vorgefundene Briefe
ſoll der Mann ſtark belaſtet ſein

Blankenburg a Harz 19 September Zu den am 24
und 25 Oktober hier ſtattfindenden Hofjagden werden außer
dem Kaiſer auch der König von Sachſen der Prinz
Regent von Bayern und der Herzog von Sachſen Alten
burg erwartet

Braunſchweig 19 September Die Spaltung unterden hieſigen
Sozialdemokraten tritt immer offener und ſchärfer hervor
Sie beſitzen bis jetzt hier ein gut redigirtes dreimal wöchentlich
erſcheinendes Blatt Braunſchw Unterhaltungsblatt Da dieſes
der radikalen Richtung zu gemäßigt wurde in einer ſtürmiſch ver
laufenen Volksverſammlung mit Mehrheit beſchloſſen eine Genoſſen
ſchaft zur Herausgabe einer andern täglich erſcheinenden
ſozialdemokratiſchen Zeitung zu gründen

Kiel 19 September Die Probefahrten welche das öſter
reichiſche Panzerſchiff Kronprinz Rudolf gemacht hat
haben befriedigende Ergebniſſe gehabt Wie nunmehr feſt
geſetzt iſt wird das öſterreichiſche Geſchwader den Kieler Hafen am
21 September Morgens verlaſſen und ſeine Rückreiſe an
treten Auf derſelben ſollen Cherbourg Liſſabon und Palermo
angelaufen werden

Speyer 19 September Hierſelbſt hat heute die Weihe
des Platzes und der erſte Spatenſtich zu der von den deutſchen
Proteſtanten zu erbauenden Proteſtationskirche ſtatt
gefunden Die Mitglieder der in Mannheim tagenden Haupt
verſammlung des Guſtav Adolph Vereins waren zu der
Feier erſchienen

Metz 19 September Wie die Lothringer Zeitung
meldet iſt gegen den bei der Fortifikation beſchäftigten Techniker
Ludwig Stoekel die Unterſuchung wegen Landesverraths
eingeleitet

Lauf 19 September Jn Nürnberg findet am
19 Oktober eine Landesverſammlung der deutſchen
Volkspartei in Bayern ſtatt

Nürnberg 19 September Jn der heutigen Magiſtrats
ſitzung wurde ziffernmäßig eine bedeutende Abnahme des
Fleiſchkonſums trotz der Zunahme der Bevölkerung nachge
wieſen Es wurden Schritte behufs Aufhebung des Vieh
einfuhrverbotes beſchloſſen

OeſterreichUngarn
Wien 19 September Die Kaiſerin Eliſabeth von

Oeſterreich iſt auf ihrer Weltreiſe in Tanger in Marokko
angekommen Die Zerſtreuungen der Reiſe üben auf das Gemüth
der hohen Frau einen ſehr wohlthuenden Einfluß aus

Das Amtsblatt veröffentlicht eine kaiſerliche Verordnung
vom 15 d nach welcher ſämmtliche Landtage auf den
14 Oktober einberufen werden

Jm Auftrage des Kriegsminiſters gelangte in der Kaſerne
vor den Unteroffizieren ein Befehl zur Verleſung worin dieſe

mache aber nicht auf es könnte ſonſt Kerdes Jemanden
beißen

Die Bäuerin drückte einen Kuß auf die Stirn Etelkas
und ging Es war ein ſchöner Wintertag der Schnee
kniſterte unter dem feſten Tritte Maritſchkas die noch
ganz weich geſtimmt von ihrer Unterredung mit Etelka ihr
volles Herz dem Mädchen zuwandte und ſich vornahm in
Hoſen Jedem der Böſes von ihr ſprach die Thüre zu
weiſen

Eine Viertelſtunde nachdem Maritſchka ſich entfernt hatte
klopfte es an die äußere Thüre und Etelka der Warnung
eingedenk öffnete nicht ſondern fragte wer es ſei

Macht doch auf Etelka es iſt eine Frau die gerne
Butter haben möchte Sie iſt fremd und bat mich ſie her
zuführen

Sie erkannte die Stimme es war die Tochter des Meß
ners eine jener die ſie am liebſten hatte

Sogleich antwortete ſie indem ſie den Schlüſſel vom
Nagel nahm

Es war eine jener alten ſchweren Thüren mit Eiſen
beſchlagen wie man ſie häufig in Ungarn findet Etelka

unter Hinweis auf ihren Eid aufgefordert werden jedenfalls

und ihre Augen leuchteten

Angeln als eine Geſtalt ſich hereinzwängte und ohne ein
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von verſuchter ſozialiſtiſcher Propaganda in Soldaten
kreiſen ſofort ihren Vorgeſetzten Anzeige zu machen denen auch
die etwa verbreiteten ſozialiſtiſchen Flugſchriften ſofort vorzulegen
ſind

Schweiz
Bern 19 September Der Bundeskommiſſar Oberſt

Künzli iſt zum Bericht über die Verhältniſſe im Kantor
Teſſin hierhin berufen Auf Grund ſeines Vortrages wird der
Bundesrath entſcheiden Die Mitglieder der geſtürzten Regierung
fordern ſtürmiſch ihre Wiedereinſetzung gegen welche die
Liberalen proteſtiren Die Lage iſt im Allgemeinen unverändert

Jtalien
Rom 19 September Der zurückgetretene Finanzminiſter

Seismit Doda erhielt eine mit zahlreichen Unterſchriften
bedeckte SympathieAdreſſe aus Trieſt

Capitan Fracaſſa konſtatirt die volle Ueberein
ſtimmung der Anſchauungen aller re mit Criſpi
Letzterer gedenkt im Laufe des Herbſtes nach Berlin zu kommen

Frankreich
Paris 19 September Präſident Carnot iſt von

Cambrai wo derſelbe dem Schluſſe der großen franzsö
ſiſchen Manöver beigewohnt hatte nach Fontainebleau
zurückgekehrt

Die gemäßigten Blätter beſprechen die Kaiſerbegegnung in Rohnſtog mit ruhigen Worten und meinen

daß kriegeriſche Verwickelungen für abſehbare Zeit total aus
geſchloſſen ſeien

Auf dem Banket mit welchem der internationale
Handelskongreß geſtern sehen wurde verſprach Miniſter
Jves Guyot das Projekt Paris zu einem Seehafen zu
geſtalten fördern zu wollen

Der franzöſiſche Müllerkongreß faßte eine Reſolution
bezüglich des Ausſchuſſes von Cerealien und deren Derivate aus
den Handelsverträgen

Großbritaunien
London 19 September Die Times melden aus

Zanzibar Der britiſche Kreuzer Coſſock fing ein Sklaven
ſchiff nördlich vom Hafen von Zanzibar ab der arabiſche Kapitän
wurde getödtet die Bemannung ſprang über Bord und wurde ge
rettet 50 Sklaven wurden befreit

Daily News melden aus Eriwan Die ruſſiſchen
Behörden hindern die Waffeneinfuhr nach Armenien und bewachen
ſcharf die Bewegungen der Perſonen welche der beabſichtigten Theil
nahme an einem Aufſtande gegen die Türkei verdächtig ſind

Dublin 19 September Die Abgeordneten Dillon und
Brien wurden gegen Kaution freigelaſſen

Portugal
Liſſabon 19 September Ein neues Miniſterium

iſt gebildet das dem Volke die Wahrung aller berechtigten Jnter
eſſen in dem Kolonialvertrage mit England verſpricht
87 hat es abermals verſchiedene Tumulte gegeben

önigin Amalie welche Mittags eine Spazierfahrt am Hafen
unternahm wurde von der Volksmenge verhöhnt Die
Menge ſchrie Nieder mit den Orleans Die Polizei
mußte den Wagen der Königin beſchützen

7

Wie uns ein eigener Drahtbericht meldet ſetzt der
König große Hoffnungen auf die Berufung des Grafen
Caſal Ribeiro des portugieſiſchen Geſandten in Madrid
welcher das Miniſterium des Aeußeren übernehmen ſoll Man
glaubt durch ihn eine Allianz mit Spanien zu erreichen Jn
folge der Verhäugung des Belagerungszuſtandes haben die Ver
treter von 21 Zeitungen des Landes beſchloſſen ſofort zur
Revolution aufzufordern ſobald die Preſſe be
ſchränkt werde Jm Laufe des heutigen a wurden die
meiſten Geſchäfte und Fabriken geſchloſſen die Menſchenmenge auf
den Straßen war vielfach undurchdringlich daher einige Zuſammen
ſtöße unvermeidbar

1 Deutſcher Bergarbeiter Tag
V

B Halle 20 September
Jn der geſtrigen Vormittagsſitzung wurde die vorgeſtern beſchloſſene

Petition welche dem Bundesrath Reichstag den Landtagen und
den entſprechenden Miniſterien eingereicht werden ſoll vorgelegt und
genehmigt Es lautet dieſe Petition wie folgt

Die Bergarbeiter Deutſchlands ſind von der ſchrankenloſen Aus
beutung durch die kapitaliſtiſchen Bergwerks Unternehmer und durch
den Fiskus gezwungen ſich der daraus entſprungenen ſklaviſch ent
würdigenden Abhängigkeit auf ſozialem Gebiete endlich zu entziehen
um der menſchlichen Geſellſchaftsrechte nicht vollſtändig verluſtig zu

Eine Botſchaft von ihm dem
noch immer Heißgeliebten welche Stürme von Gefühlen
erweckten dieſe Worte Jhr Puls flog und das Blut
ſtrömte dem Herzen zu mit überwältigender Macht
dieſer Sekunde des innern Kampfes wurde ſie der Gefahr
gewabr welche ein Wiederſehen Edmunds mit ſich tragen
würde

Ein tiefer Seufzer einer jener Seufzer wie ſie nur
gebrochenen Herzen eigen entfloh ihren Lippen dann erwi
derte ſie mit bebender Stimme Sagt ihm daß
ſie ſtockte

Die Kovacs welche ihren triumphirenden Blick unver
weilt auf Etelkas bewegtes Antlitz heftete unterbrach ſie
Was wollt Jhr ihm ſagen laſſen daß Jhr ihn nicht mehr

liebt ſeitdem er ſich eine Gattin Mußte er nicht
jene Ehe ſchließen auf Befehl ſeines Vaters denn er liebt

Euch noch imer mit derſelben Leidenſchaft Ueberdies ſtraft
die Gluth Eurer Wangen wie die von Leidenſchaft leuch
tenden Augen Eure Worte Lügen Auch Jhr liebt ihn
ja Etelka Jhr liebt ihn bis r Wahnſinn und läge er
hier zu Euren Füßen Jhr wüßtet nichts Anderes ihm zu
ſagen als in ſeine Arme zu ſinken

Schweigt rief Etelka ihr zu mit vibrirender Stimme
Wort zu ſagen die Thüre mit Gewalt zuſchleuderte dann ſchweigt ich darf ihn nicht mehr lieben zudem ſcheint Jhr
nahm
einige Schritte zurück Walli Kovacs ſtand vor ihr
W e bringt Euch zu mir fragte des Mädchen be

roffen
Walli Kovacs ſah ſich vorſichtig um Sind wir allein

S Feigheit war Etelka fremd Sie bejahte mit feſter
timme

Jch bringe Euch eine Botſchaft von
An r das zitternde Mädchen richte

elka

e das Tuch vom Kopf und Etelka trat todtenbleich ren zu haben wie er mich verließ ohne ein ort der
Die Sobacs ergriff ſie am Arm Unglückliche er war

ja zum Sterben krank und als er zu ſich kam als er ſeiner
Sinne wieder mächtig wurde da hieß es Jhr wäret ver
ſchwunden

Etelka erbebte Jhre großen w n er
edas Geſicht der liſtigen Verſucherin

e ſagte ſie ihre gen in dem verführeriſchen Feuer der erwachenden
n 4bleiche Wangen färbten ſich ihr Athem ſtockte Die Fortſetzung dieſes Romans beſindet f der 2 Beilage
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Nr 9221 Sonntagen m n rerrre r r r rerne Aen ges Daſein für ſich und für die Nach
Deutſche Bergarbeitertag iſt demnach verpflichtet die Forderun en der deutſchen Bergleute welche auf dem gegenwärtigen a

ſchen ergarbeitertag durch die Berichterſtattung der Delegirten der
einzelnen Reviere kund gegeben wurden den geſetzgebenden Körper
ſchaften und den Miniſterien zu unterbreiten und dringend darauf an
u daß dieſe Forderungen in kurzer Friſt im Sinne der Antrag
teller welche 43 an der Zahl 236 300 deutſche Bergleute vertreten
zur Erledigung gebracht werden Dieſe Forderungen ſind

un h Ein c auf allen GrubenWegfall der Ueberſchichten Verminder ichtzeiſelber Ware e man chichten Verminderung der Schichtzeit
2 Ein Minimallohn von 4 Mark für diſprechend ein Minimallohn für St n O wierz dieſen Saßze ent

Tleier Schlepper und die anderen Berg
3 Wegfall getrennter Gedinge wo ſolche noch exiſtiren
4 Wöchentliche Lohnzahlung gefetzliche und einheitliche ufür alle deutſchen Vergarbeiter geſetzlich ch Lohnbücher
5 Aufhebung des Wagen Nullens

Strafen
6 Schiedsgerichte

und der daraus hergeleiteten

die in allen Fällen in und auf den Gruben zuentſcheiden haben Das Schiedsgericht ſoll auf folgende Art und Weiſe
ehren d nämlich aus 4 Bergleuten dem behördlichen

eamten und einem Schiedsrichter welcher Bergmann ſein muß Das
betreffende Schiedsgericht darf nur von den Bergleuten gewählt werden
die Wahlen müſſen in öffentlichen Bergarbeiter Verſammlungen vor
genommen werden

7 Ein deutſches Berggeſetz
8 Einrichtungen welche die Geſundheit und das Gemeinwohl för

dern vermehren und verbeſſern
9 Unbeſchränkte Freizügigkeit innerhalb deutſcher Knappſchafts

bezirke ohne Schädigung der Knappſchaftspenſion freie Aerztewahl
Verwaltung der Knappſchaftskaſſen ausſchließlich durch Bergarbeiter

10 Entgegenſteuerung der Jmportirung fremdländiſcher Arbeiter
11 Eine em Bergarbeiter leichtverſtändliche Statiſtik
12 Geſetzliche Beſchränkung der Entlaſſungen der VBergarbeiter für

die BergwerksUnternehmer ohne Beſchränkung der Freizügigkeit der
Bergarbeiter
13 Erzwingung der bisher entlaſſenen Bergarbeiter beſonders der
jenigen Bergarbeiter welche durch die Emanzipations Beſtrebungen der
Bergarbeiter entlaſſen worden ſind

14 Aufhebung und Verbot der CapitaliſtenRinge inſoweit ſie ſich
gegen die Arbeiterbeſtrebungen mit Umgehung der Geſetze befaſſen ſog
ſchwarze Liſte

Nach Annahme dieſer Petition ſprach noch eine große Zahl von
Delegirten Wünſche für ein gedeihliches Wachsthum des auf dent Con
greß gegründeten Verbandes aus dann wurde mit dem Geſang eines
internationalen Knappenliedes und dreimaligem Glückauf gegen Mittag
der allgemeine deutſche Bergarbeitertag geſchloſſen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Vokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 20 September
2 Perſonalnotiz An Stelle des zum Staatsanwalt in Elber

feld ernannten Gerichts Aſſeſfor Dr jur Baldamus iſt der Gerichts
Aſſeſſor Delbrück zum ſtändigen Hilfsarbeiter bei der hieſigen König
lichen Staatsanwaltſchaft ernannt worden Uebke die Ernennung des
Nachfolgers des aus dem Amte geſchiedenen erſten Staatsanwalts
v Moers verlautet noch nichts doch dürfte die Beſetzung dieſer Stelle
in nächſter Zeit erfolgen Der Gerichts Aſſeſſor Eichler hierſelbſt
wurde zum Amtsrichter in Kroſſen ernannt

Berufung Der langjährige Aſſiſtenzarzt an der chirurgiſchen
Klinik hierſelbſt Herr Dr Volkmann Neffe und Schwiegerſohn des
verewigten Geh Medicinalraths Prof Dr Volkmann iſt zum erſten
Aſſiſtenzarzt in der chirurgiſchen Klinik zu Marburg ernannt worden
und wird bereits am 15 Oktober dorthin überſiedeln

J Jn den Adelſtand erhoben Es dürfte für manche unſerer
Leſer vielleicht von Intereſſe fein zu erfahren daß der Major im
großen Generalſtabe Herr Scheffer abkommandirt nach Metz jüngſter
Schwiegerſohn des verſtorbenen Großinduſtriellen Herrn Kommerzien
rath Riebeck in den erblichen Adelſtand erhoben worden iſt

2 Zweiter kommunaler Bezirksverein Jn der geſtrigen
Monaktsverſammlung kam u A Wie anläßlich des letzten großen Ge
witters an dem Grundſtück der Ranniſchen Straßen und neuen Pro
menaden Ecke entſtandene Waſſersnoth zur Sprache Nach dem
von Herrn Krug dem Beſitzer deſſelben vorgetragenen Sachverhalt iſt
das Unglück durch eine defekte Stelle im ſtädtiſchen Kanal verurſacht
da ſonſt die Waſſermaſſen nicht nach dem Grundſtück ſondern nach
der Straße ihren Weg genommen hätten Bemerkenswerth war das
Verhalten der ſtädtiſchen Berufsfeuerwehr die auf Veranlaſſung
des Revier Kommiſſars erſchienen war Der Führer derſelben machte
deren Eingreifen von einer vorherigen Verpflichtung des Herrn K zur
Bezahlung der Koſten abhängig Wenn auch die Anſichten über die
Veranlaſſung der Waſſersnoth auseinandergingen ſo war man doch
darin einig daß die Feuerwehr unbedingt helfend eingreifen mußte
Es wurde daher die Reſolution gefaßt daß der Verein ſein Be
dauern ausſpricht daß bei Gelegenheit einer Waſſersnoth die einen
Mitbürger betroffen die ſtädtiſche Berufsfeuerwehr ihre Dienſtleiſtung
erſt von einer Bezahlung abhängig machte

Abſturz mit dem Fallſchirnz Wir machen unſere Leſer noch
einmal darauf aufmerkſam daß am morgigen Sonntag Nachmittag der
Luftſchiffer Herzberg aus Berlin von Freibergs Garten aus mit
ſeinem Ballon eine Luftfahrt unternehmen und dann den Abſiurz mit
dem Fallſchirm wagen wird Die Füllung des Ballons beginnt bereits
um 12 Uhr Mittags der Aufſtieg erfolgt um halb 6 Uhr

Schnellläufer Der berühmte Schnell und Dauerläufer A
Dibbels aus Wien welcher ſich bereits am Donnerstag auf dem
Roßplatze produzirte wird am morgigen Sonntag Nachmittag zwiſchen
4 und 5 Uhr noch einmal einen Dauerlauf diesmal mit Hinderniſſen
unternehmen Derſelbe gedenkt gedachten Platz in einer Stunde 40
Mal zu umlaufen

Jnduſtriepalaſt Unſere Stadt wird in Kürze um einen ſtattlichen Bau reicher ſein welcher ſich würdig den vielerlei Kunſtbauwerken
die in den letzten Jahren entſtanden ſind anſchließen ſoll Der in Rede
ſtehende Prachtbau welcher übrigens bereits ziemlich weit vorgeſchrikten
iſt ſoll nicht nur den Namen Jnduſtriepalaſt führen ſondern
in der That einen ſolchen im vollſten Sinne des Wortes abgeben
Dieſer Jnduſtriepalaſt Ecke der gr Ulrichſtraße und der Schulgaſſe
umfaßt eine Grundfläche von über 1000 Quadratmetern und wird
ſeinen Haupteingang reſp die Einfahrt in der gr Ulrichſtraße haben
Aehnlich wie das große Central Hotel in Berlin mit ſeinen vielen
Prachtläden Reſtaurants und ſonſtigen Etablifſements wird hier der
neue Jnduſtriepalaſt in ſeinem Jnnern ein VergnügungsEtabliſſement
allererſten Ranges bergen welches an und für ſich ſchon eine Sehens
würdigkeit für Halle ſein wird Die inneren Einrichtungen und Anlagen des neuen Unternehmens werden den Erforderniſſen der Neuzeit
entſprechend mit elektriſcher Beleuchtung Dampfheizung e verſehen

Einen glücklichen Fang machte vorgeſtern die hieſige Kri
mingl Polizei Seit einiger Zeit waren auf dem Bahnhofe in
der Gepäck Expedition Diebſtähle bemerkt worden Erſt kürzlich
wurden einem Reiſenden aus ſeinen Gepäckſtücken Goldſachen im Werthe
von mehreren 100 Mk geſtohlen ohne daß der Dieb ermittelt werden
konnte Jetzt erſt gelang es denſelben in dem Stationsarbeiter N
von hier 20 Jahre alt zu ermitteln Bei ihm wurde noch eine MengeGaben namentlich über 50 goldene und vergoldete Ringe Uhrketten

u ſ w vorgefunden er ſelbſt aber verhaftet s
Beim Spiel verunglückt Auf dem Grundſtücke An ker

gafſe 3 ereignete ſich geſtern Nachmittag ein ebenſo ſchwerer wie be
klagenswerther Unglücksfall Eine Anzahl Kinder unter ihnen der
6 Jahre alte Sohn des Gerichtsvoll ziehers H von hier ver
gnügten ſich auf einem Spieldache über deſſen Brüſtung der genannte
Knabe beim Erklettern eines Tiſches bald hinab ſtürzte Aus einer
ſchweren Kopfwunde blutend fand man den Knaben alsbald auf dem

ume liegen und brachte ihn mittelſt Droſchke nach der Königl
k Leider ſchwebt das mr des Kindes das einen Schädel

in hoher Gefahrbruch e e Se Geſtern Nachmittag verunglückte auf
dem Etabliſſement der De nnd iel der dort et te
Maurer R von hier Der Mann wollte auf dem erſten Boden ein

umauern welche mit Brettern nur leicht zugedeckt

h

war Um den darunter liegenden Raum überblicken können ſtühte
t der Mann auf die Bretter welche unter der auf ihnen ruhenden
aſt nachgaben ſodaß der Unglückliche kopfüber nach unten fiel Dem
ſelben drang das Blut ſofort aus Mund und Naſe auch hat er wie
ſich ſpäter bei der ärztlichen Unterſuchung ergab einen Bruch der
Wirbelſäule erlitten Der lebensgefährlich verletzte Mann wurde
mittelſt Siechkorbes der Kgl Klinik zugeführt

Jugendlicher Taugenichts Der zehnjährige Schulknabe Louis
W von hier ſtieg geſtern Morgen gegen halb 8 Uhr durch die eingedrückte Glasſcheibe er Stubenthüre in die Wohnung einer Handelsfrau

am Mühlweg ein nahm verſchiedene auf dem Tiſche liegende Brödchen
mit und beging außerdem den Unfug daß er einen Topf Pflaumenmusder zum Kochen im Ofen ſtand ßerausnahn und in das Waſchfaß
ſchüttete W verſpricht ein großer Taugenichts zu werden denn er hat
ſich ſchon an mehreren Diebereien betheiligt

Studentenulk Den Paſſanten der gr Ulrichſtraße bot ſich
ein ſeltenes Schauſpiel Unter den Arbeitern welche bei den

usſchachtungsarbeiten des Neubaues im ehemals L Sachs ſchen Grund

ſtück beſchäftigt ſind befanden ſich auch zwei Muſenſöhne unſerer
Hochſchule
im Schweiße ihres Angeſichts ihr tägliches Brod zu verdienen
Wacker haben ſie die ganze Arbeitszeit von früh bis Abends ausge
halten Jn den erſten Morgenſtunden war der Fleiß der ſonder
baren Handarbeiter wohl nicht ſo beobachtet worden Als aber dem
einen oder andern die eben nicht derartiger Arbeit angepaßte Kleidung
der Betreffenden aufgefallen hatte man nachgeſpürt und eruirt daß es
zwei Studenten ſeien mit denen der Bauherr eine Wette eingegangen
deren Austrag dieſer wohl nicht erwartet hatte Nunmehr fehlte es an
Schauluſtigen nicht die ſich über den Ulk der Pſeudoarbeiter amü
ſirten Um 6 Uhr Abends machten die Muſenſöhne mit den übrigen

Kollegen Schicht und empfingen zunächſt ihr Tagelohn im Betrage
von je 2,80 Mk Am Abend folgte wie wir hören die Hauptſache die
Vertilgung mehrerer Flaſchen Sekt die falls die Wette ausgetragen
würde ausbedungen waren Zum Andenken an dieſen Arbeitstag in
den Ferien iſt auch der Schauplatz der Thätigkeit photographiſch auf
genommen worden

Zur gefl Beachtung Wir weiſen unſere Leſer darauf hin
daß ſich die Fortſetzung zu dem im Hauptblatt erſchienenen Theile des
Romans Die Rache der Zigeunerin in der 2 Beilage auf der Titelſeite befinbet

Telegramme und leizte Nachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

S Liegnitz 20 September 9 Uhr 24 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Kaiſer Wilhelm
wird ſich am heutigen Tage beim Grafen Moltke in Creiſan
nur fünf Stunden aufhalten Sein Eintreffen beim
Grafen Solms Klitſchdorf erfolgt heute Abend 10 Uhr
Er bleibt dort zwei Tage Montag findet eine Jagd ſtatt

München 20 September 11 Uhr 25 Min Vorm
Telegramm unſeres Korreſpondenten Die Sozialiſten

von Vollmar und Birk gaben den Verlag der Süddeuntſchen
Landpoſt angeblich wegen Differenzen mit der Partei
leitung auf

Coblenz 20 September 9 Uhr 3 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Oberbergrath
Naſſe macht durch Anſchlag in Sct Johaun bekannt der
Kaiſer nehme an dem beklagenswerthen GrubenUnglück ſchmerz

lichen Antheil Biſchof Korum von Trier drückte telegraphiſch
ebenfalls ſein Beileid aus

Wien 20 September 8 Uhr 33 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Das Miniſterium
des Jnnern hat der in Belgrad erſcheinenden Zeitſchrift

Stamba den Poſtdebit für die im Reichsrathe vertretenen
Königreiche und Länder entzogen Die Financirung der
Orientbahn ſoll wie heute verlautet demnächſt von der deut
ſchen Bank iu Dresden und vom Wiener Bankverein
in Angriff genommen werden

Budapeſt 20 September 9 Uhr 23 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Schon in den nächſten
Tagen wird die friedliche Beilegung der wirthſchaftlichen
Zwiſtigkeiten zwiſchen Ungarn und Serbien erfolgen

V Belgrad 20 September 8 Uhr 36 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Laut den vom
Miniſter des Auswärtigen eingeforderten Berichten der ſerbiſchen

Konſuln ſollen in Macedonien die Gewaltthätigkeiten der
Arnauten gegen die Chriſten trotz den Bemühungen der türkiſchen
Behörden Ruhe zu ſtiften immer noch fortdauern

T Petersburg 20 September 8 Uhr 24 Min Vorm
Telegramm unſeres Korreſpondenten Nach amtlichen

Drahtnachrichten aus Wladiwoſtok hat die Cholera
daſelbſt derart nachgelaſſen daß Befürchtungen einer Weiter
verbreitung der Epidemie unbegründet ſind

ri Rom 20 September 10 Uhr 21 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Papſt beab
ſichtigt einen internationalen Aſtronomen und
Meteorologen Kongreß im Vatikan zuſammenzuberufen
welcher das vatikaniſche Obſervatorium als erſte Sternwarte
Italiens anerkennen ſoll

4 Liſſabon 20 September 10 Uhr 3 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der König welcher
am verfloſſenen Abend die Präſidenten beider Kammern empfing
hat einen Rückf all erlitten Bei den täglichen Ruhe
ſtörungen ſind Hunderte von Verhaftungen vor
genommen worden

Aus Lourdes
L Paris 20 September 10 Uhr 52 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Aus Lourdes wird
dem Figaro telegraphirt daß eine italieniſche Wallfahrt
geſtern die Grotte der Erſcheinung beſuchte und ihr Führer Pfarrer
Cedeſchi nach einer begeiſterten Predigt die Pilger aufforderte
ihr Möglichſtes zu thun um die Heiligſprechung Chriſtop9
Columbus zu erwirken

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau
P B Waſhington 20 September 6 Uhr 43 Min Vorm

Reuter Meldung Die Tarifkommiſſion genehmigte
die Amendements des Senats zu den Paragraphen über
Chemikalien und Wollſtoffe ſowie die feſtgeſetzten vom Repräſen
tantenhauſe angenommenen höheren Zölle auf Hanf und
Flachs Die Konferenz adoptirte ferner die vom Repräſentanten
hauſe feſtgeſetzten Zölle auf Landwirthſchaftsprodukte

ediciner Mit Hacke und Spaten mühten ſie ſich redlich
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Brannſchweig 19 September Eine großeſozialiſtiſche verſenetage en e die al

des demnächſt in Halle ſtattfindenden Parteitages
ab daß die Ueberwachung des Parteivorſtandes
nicht durch die Reichstagsfraktion ſondern durch
den Parteitag ausgeübt werde

Neumünſter 19 September Auſ der Bahnſtrecke Neu
münſter Schwarzenbeck entgeiſte heute Morgen ein Per
ſonenzug 5 Güterwagen wurden total zertrümmert
und die Geleiſe aufgeriſſen

MähriſchOſtrau 19 September Die Bergleute der
Gutmann ſchen Grube Orlau haben heute die Arbeit einge
ſtellt für morgen wird ein Ausſtand auf dem Schachte in
Peterswald Eigenthum des Erzherzogs Albrecht
befürchtet

Bern 19 September Trotzdem der Bundesrath dem
eidgenöſſiſchen Kommiſſar ſämmtliche Regierungsakte übertragen
hat r Caſellas Mitglied der ſuspendirten kon
ſervativen Regierung Regierungsakte und lehnt ſich
ſomit gegen die Bunvesgewalt auf

Fliorenz 19 Septeniber Der König und der Kron
prinz ſind hier eingetroffen um der morgigen Enthüllung
des Denkmals Viktor Emanncls beizuwohnen Die Be
völkerung hat denſelben einen ſympathiſchen Empfaug bereitet

Lifſabon 19 September Wie mehrere Blätter mel
den wird das engliſch portugiefiſche Abkommen
wegen der gegenwärtigen Vorgänge vorerſt noch nichtratifizirt Seit den letzten 12 Stunden herrſcht hier
Ruhe

Paris 19 September Der Expreßzug von Paris
nach Brüſſel entgleiſte geſtern Nacht an der Grenze Ein
Unfall iſt dabei nicht vorgekommen

Sydney 19 September Jufolge des Ausſtandes der
Laſtwagenführer führten heute zahlreiche Landwirthe und
Händler ihre mit Wolle beladenen Wagen perſönlich unter
polizeilicher Begleitung vom Bahnhofe zum Quai Eine
dort angeſammelte Menge inſultirte die Wagenbeſitzer und ver
ſuchte durch Steinwürfe das Abladen zu verhindern olizei
und Kavallerie ſchritten ein und zerſtreuten die Menge

Kirchliche Nachrichten
Am 16 Sonntag nach Trinitatis predigen

Zu U L Frauen Vorm 8 Uhr Herr Superint D Förſter
Vorm 10 Uhr Herr Diakonns Grüneiſen Nach der Predigt all
gemeine Beichte und Abendmahlsfeier Derſelbe Nachm 2 Uhr
Kindergottesdienſt Herr Sup D Förſter Abends 6 Uhr Katechis
muspredigt 7 Gebot Herr Sup D Förſter

Kapelle des Nordfriedhofes Nachm 2 Uhr Herr Diak Grün
eiſen

Nachmittag 5 Ah Verſammlung konfirmirter Töchter im Konfir
mandenzimmer bei Herrn Archidiakonus Pfanne

Mittwoch den 24 September Abends 6 Uhr Katechismuspredigt
8 Gebot Herr Oberprediger Sickel

St Ulrich Vorm 8 Uhr Herr Kandidat Groh Vormitta
8,9 Uhr Kindergottesdienſt im Bürgerſchulſaale Charlottenſtraße
Herr Diakonus Richter Vorm 10 Uhr Derſelbe Nachm 2 Uhr
Kindergottesdienſt Herr Diakonus Richter

Schmiedſtraße 17 Vorm 10 Uhr Herr Kandidat e
St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietſchmann

Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Saran Nachm 1 Uhr Kinder
gottesdienſt Herr Diakonus Nietſchmann

Hoſpitalkirche Vormittags 10 Uhr Herr Diakonus Nietſch
mann

Domkirche Vormittag 10 Uhr Herr Domprediger Albert
Abends 6 Uhr Herr Jnſpektor Müller

Der Kindergottesdienſt fällt aus
Der Tholuck ſche Kindergottesdienſt fällt bis auf Weiteres aus
Neumarktkirche Vorm 8 Uhr Herr Kandidat v Gerlach

Vorm 10 Uhr Herr Paſtor emer Anſorge Nachm 2 Uhr Kinder
gottesdienſt Herr Paſtor Jordan

St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Knuth Nach der
Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier Derſelbe Nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt Herr Hilfsprediger Graßhoff

Freitag den 26 September Abends 8 Uhr Bibelſtunde Herr Hilfs
prediger Graßhoff

Städtiſches Siechenhans Vormittag 9 Uhr Herr Hilfs
prediger Graßhoff

Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Jordan
Katholiſche Kirche

zweite hl Meſſe und Homilie Vorm 9 Uhr Hochamt und Predigt
Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre und Andacht

Apoſtoliſche Gemeinde Vorm 10 Uhr P gottesdienſt
Nachm 3 Uhr Predigt und um 4 Uhr Liturg Gottesdienſt

Giebichenſtein Vorm 8 Uhr Herr Paſtor Meltzer Vorm
10 Uhr Herr Paſtor Leſſing Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Der
ſelbe Amtswoche Herr Paſtor Leſſing

Bericht der Börſe zu Halle a S
Sonnabend den 20 September 1890

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen ruhig 177 185 Mk Rauhweizen 170 175 Mk
feinſter auswärtiger über Notiz Roggen alter u neuer 168 177 Mk
Gerſte Brau 168 185 Mk feinſte 188 198 Futter 150 165
Hafer beſſer 140 146 alter über Notiz Mais amer 128 182
Donaumais 130 140 Raps 235 242 Rübſen ErViktoria neue 188 200 Kümmel ohne Angebot Stärke incl
v 100 K Netto Halleſche prima Weizen 39,00 40,00 Mk

Preiſe pro 100 Kilo netto
Linſen 18 32 Mk Bohnen ohne Angebot Lupinen ohne Ag

gebot Kleeſaaten Rothklee Schwediſcher Klee Esparſette ohne
Angebot Luzerne Weißklee ohne Angebot Mohn blau 48 49

Futterartikel gefragt Futtermehl 18,00 15,00Roggenkleie 10,75 11,25 Weizenſchaalen 9,75 10,25 Malzkeime
helle 10 11 dunkle 8,50 9,50 Oelkuchen 11,00 11,50 Malz 80,00
bis 32,00 Rüböl 63,00 Petroleum 24,50 Solaröl 825/80 ſehr
feſt 18 18,50 Spiritus p 10,000 L ſtill Kartoffel mit
J e 61,00 Mk mit 70 Mk Verbrauchsabgabe42

Markktbericht
Sonnabend den 20 September

Eier pro Mandel 1,00 1,10 Mk
Butter pro Pfund 1,30 1,40
Kartoffeln pro 5 Liter 0,30
Radieschen pro 4 Bündchen 0,12 0,15
Mohrrüben pro Mandel 0,15 0,20
Gurken pro Schock 2,00 38,00Senfgurken pro Mandel 1,00 1,20
Kohlrabi pro Mandel 0O,30
Wirſingkohl pro Mandel 0,80 1,00
Weißkohl pro Mandel 1,40
Rothkohl pro Stück 0V,10
Rettig pro 2 Stück 0,10Bohnen pro 5 Liter 0,45 0,50
Zwiebeln pro 5 Liter 0,40 0,50

ellerie pro Mandel 0,50
Kohlrüben pro Mandel 0,50 0,60
Preiſelbeeren pro 5 Liter 1,50 1,76
Pflaumen pro 5 Liter 0,70
Aepfel pro Mandel 0,40 0,60
Birnen pro Schoch 9,40 0,50Walnüſſe pro Schock 0,85 nrer 87 e ie 76 1,90Haſen pro Stü 2,508,00Der Markt war mit Fiſchen und Geflügel beſonders fetten Gänſen

gut beſetzt

Morgens 7 Uhr Frühmeſſe Früh 8 Uhr
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Neues grosses Etablissement

Durch persönliche sehr günstige Einkäufe in den Fabriken sind in grosser Auswahl am Lager

Kleiderstoffe
jeder Art für Haus Promenade Gesellschaft und Reise

Damen am elJaquets Viüsites etehochelegante Facons gute Ausführung u Stoffe

Mäclchen Mäntel Knaben Anzüge unch Ueberzieher Mädchen Kleider Tricot Taillen
Corsets Schirme Reisecdecken Pferdeclecken

m Gardimenmehrere re Wert Fenster abgepasst auch Srheeunare Weiss r h créme

Teppiche Läuferzeuge Tischdecken Bettdecken weisse Leinen reinleinene Tischgeclecke

Bettzüchen Inlett Drell Hanctücher Taschentücher
Staubtücher Scheuertücher Warp Barchent Flanell elsasser Druck und Futterstoffe

Biu
Specialität Prüma elsasser Hemcdentueh

Normal nterkleiclier für Herren Damen und Kinder
De Specielle Preisangaben unterlassen Wir weil sich die Billigkeit der Waaren

doch nur bei gleichzeitiger Besichtigung derselben ergiebt

Verkauf zu billigen streng reell festen Preisen
und ist daher jeder Käufer vor Verthenerung geschützt

Jedes am Lager befindliche Stück ist mit deutlicher Preisangabe versehen
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